
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 36 (1946)

Heft: 27

Rubrik: Politische Rundschau

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Die Inflation in Ungarn
Noch steht die Inflation, wie sie nach dem ersten Weltkrieg Deutschland
durchmachte, bei unserer Generation in frischer Erinnerung. Das Rech-
nen mit Millionen, dann mit Milliarden und schliesslich mit Billionen,
die stündliche völlige Entwertung der Banknoten ist jetzt in Ungarn an
der Tagesordnung. Unser Bild zeigt die Hauptbeschäftigung in der Post,
das Sortieren der Berge von Milliardennoten, deren Gegenwert kaum das

primitive Mobiliar aufwiegt. (ATP)

Gespannte Lage in Palästina
Die verschiedenen Terrorakte der zionistischen ®*^jfen *9
Palästina haben die Engländer zu energischem Zügre çy

anlasst, wobei die Besetzung des Sitzes der Jewish A® ä «S

sonderes Aufsehen erregte. Ausschlaggebend war
Entdeckung eines Waffenlagers in einer chemischen^
sämtlichen Privatwohnungen

Hausdurchsuchungen angestellt.

Griechenland erhält den Dodekanes
Die Viermächtekonferenz in Paris hat die Inselgruppe de-
Dodekanes durch einstimmigen Beschluss Griechenland
zugesprochen, worüber in Italien grosse Verstimmun
herrscht. Unser Bild zeigt das Wahrzeichen des Dodekanes

das bekannte Johanniter-Kastell von Rhodos. (ATP)

ganzen Belegsc
(ATP)
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ist von einem Schweizer
!Sbe J, dolf Furrer (im Bild) die grösste

Gewi^v. entwickelt worden, die
Pst yVpht von 11 000 Kilogramm auf-
Wbajj ^ur Zerstörung der Untersee-

%be
'®ich Bremerhaven bestimmt ist.
3e in? r ist noch eine «kleine»

zu sehen. Diese wiegt
iC "'h 1000 Kilogramm (ATP)

Sonntag feierte das Städtchen
* iftit p-"^ Aargau seinen 650. Geburts-

icher/ï,^ Jugendfest und einem hir
_ *<=n Fpctnr«^,« T«, TnUro 1 OQfi icfugenaiest unu einem mr
OrTi,, ..tanzug. — Im Jahre 1296 ist

s3t vovTTangen an der Reuss das Stadt-
Ja® ^On p®^og Albrecht von Oesterreich,
Mit rnäf Osburg und Kiburg, der zwei
' j"»t unri deutschen König ge-
B& J~ ,®P®ter bei Windisch ermordet
Pt gi^.^nshen worden. — Unser Bild

historische Gruppe aus dem
Festzug. (Photopress)

Der Nationale concours

Hippique in Thun

Den Preis von Thun (à l'Ameri-
caine) brachte Herrenreiter E.

Morf (La Chaux-de-Fonds) auf
«Lustru» an sich mit total 48

Punkten in der Zeit von 2:27,1.
(Photopress)
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Von iT einen Durch-
fon os
ïïol» b Kubikmeter«. (ATP)

Der junge Postangestellte Maurice
Rochat aus Lausanne hat in sei-
ner Freizeit ein Klein-Motorvelo
entwickelt, das, mit einem 175-
ccm-Zweitaktmotor und drei
Uebersetzungen ausgerüstet, alle
Aussichten hat, zum Verkehrs-
mittel des kleinen Mannes zu
werden. Das Fahrzeug erreicht
auf der Landstrasse eine Ge-
schwindigkeit von 50 Stunden-

kilometer. (ATP)

Die Internationale Ruder-

regatta in Luzern

Den Senioren-Einer gewann,
der bekannte, bisher unge-
schlagene Skiffier des Grass-
hoppers-Clubs Zürich, M. Frö-

licher. (Photopress)
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flUTiäHl llJISIIil
„Eidgenössische Baube>viIIigung"

-an- Die ScAzceteemcAe £?a»<feZsÄa«wtter, welche am
28. Juni zu ihrer 165. Sitzung zusammentrat, hat sich auch
mit der Frage befasst, ob die Dm/wÄTO«# eiwer ßew;-<7/<-

grttwpsp/KcAJ i/w ßöMweae« ratsam sei, und hat sich, gleich
andern interessierten Stellen, dagegen erklärt. Und zwar
«auf das entschiedenste». Als Hauptargument wurde in der
Resolution ausgeführt, dass rfie wfas.w«#srecAteteA<?«
G'rMrui/aiye/i /«r eine« cterartegrera pZanwtetecAa/fPeAe« Ate-
Z/n/f uoZZÄowmew /eAIte«. Des weitern wird der unweiger-
lieh notwendige «e«e böroArafiscfte (fem «i« soi-
cher Eingriff verlangen würde, verdammt. Es ist selbstver-
ständlich, dass von Seiten der Handelskammer so und nicht
anders auf diese Sorte von nachkriegszeitlichen «Kriegs-
wirtschaftspläne» reagiert wird. Wir halten auch dafür, die
Behörden müssten eigentlich anders, und vor allem viel ra-
scher vorgehen, als sie es tun. Denn mittlerweile werden
Bauten fin Angriff genommen, die nachher nicht einfach
liegen bleiben dürfen. Es sei denn, dass gewisse Fabrikan-
teil aus Furcht vor spätem Verboten einen Bau nicht be-
ginnen.

Die formelle « Bewilligungspflicht » hat ja nicht den
Sinn, den Bau von Wohnungen zu beuVbV/ec, sondern den
Bau von Fabriken zu verbieten, die «des Guten zu viel»
wären. Besser wäre die Koppelung von Fabrik- und Wohn-
bau gewesen. Etwa so, dass jedem bauwilligen Fabrikan-
ten, der sein Geld in einer Vergrösserung seines Unter-
nehmen» begraben wollte, die Pflicht Überbunden würde,
eine bestimmte Kubikmeterzahl von Wohnraum zu bauen,
in Proportion zu seinem Fabrikneubau. Das hätte automa-
tisch zu einer Bremsung im Fabrikbau und zum «Speichen»
im Wohnbausektor geführt. Die Parallelen wären leicht zu
finden: Verpflichtung zur Abnahme inländischer Produkte,
die sonst dem Konkurrenzprodukt aus dem Import nicht
standhalten könnten. Man würde keinerlei «eidgenössische
Bewilligung», keinen bürokratischen Apparat brauchen,
um das zu überwachen. Die Kantone könnten die eidge-
nössische Vorschrift den Gemeinden überbinden, und über-
dies würden die Bauherren und das Baugewerbe soviel als
möglich selber regeln...

Immer wieder muss man staunen, wie hilflos die beiden
Partner im Spiel, hier der Staat und die Parteien, welche
dem Staate das Ruder der Wirtschaft übergeben wollen,
dort das freie Unternehmertum, das sich gegen deii all-
mächtigen St. Bürokratius und für seine eigene Freiheit,
zu wirtschaften, wehrt, sich gebärden, wenn die Alternative
«Planung» oder «Freiheit» gestellt wird. Immer wieder soll
eines der Feind des andern sein. Wogegen doch klar sein

müsste, dass ohne Planung die Freiheit der Wirtschaft zu-
schänden gehen muss, falls man sich in eine neue Krise
hinein wirtschaftet. «Planung» ist (fawn nicht Staatswirt-
Schaft und Bürokratenherrschaft, wenn das Unternehmer-
tum selbst Pläne aufzustellen vermag und sich daran
hält. Das wäre als Wandspruch zu fassen und zu verbrei-
ten. ' Aber eben: Verbandsmässige Planung!

Kriegszustand in Palästina
Als diie Weissen drüben in Amerika landeten — vor

450 Jahren begann es —, ahnte niemand, dass binnen kur-
zem die nördliche Hälfte den mächtigsten Staat der Welt,
und zwar einen Staat der Weissen, beherbergen werde.
«Binnen kurzem» —denn was ist ein halbes Jahrtausend!
Süd- und Mittelamerika sind in den Händen einer lafini-
sierten halbindischen Rasse geblieben. Doch ging auch hier
eine Wandlung vor sich, die kaum mehr ahnen lässt, was

cor Kolumbus gewesen. -Man muss an diesen sehr B®B

Abschnitt der alten Menschheitsgeschichte denken ""
auch an die Kolonisier« ng Russlands und ''aI
durch die Grossrusse« der Moskauer Gegend - um zü

stehen, was eigentlich in Palästina vor sieh geht.
Da landeten vor einigen Jahrzehnten .Juden aus

kauften von den arabischen Effendis, die Geld brau®Jj
das erste Land, und damit war ein Abschnitt der yy ^schichte eingeleitet, von dessen Konsequenzen sic» ^
wenigsten Rechenschaft gaben. Wie in Amerika " -"jje
Einwanderer auf die Kultur einer stagnierenden Räö»®» ^zunächst kaum begriffen, was ihr drohe. Natürlich sin |
Araber nicht so «anfällig» wie die Azteken Mexikos
die Inkas in Peru es waren. Und auch mit den ftJg
Stämmen Nordamerikas lassen sie sich nicht vergl®''cj|
Aber das eine haben sie gemeinsam mit den heute fest

^
Schollene»! Völkern: Sie fingen sich an zu wehren,, S_ ^
bereits zu spät war. Nicht zu spät» um blutige KWIB
zu entfesseln, aber viel zu spät, um sie überhaupt
hindern. Und woc/i <v/;e F«/-«//cte besteht: Bei den_^£,;
häuten wie heute hei den Arabern der aktiven AuMlS
linge. Die arabische Gesellschaft ist feudal organisieJjraM
heisst, die «Nation» im modernen Sinne existiert «j.
Wir werden andauernd getäuscht, wenn uns die i-

^
ganda einen einheitlichen arabischen Volkswillen.
in Palästina, verkündigt. Die Abwehr der jüdischen h

<

gie liegt bei den Engländern, nicht bei den Arabern»»
Feudalsystem bringt es mit sich, dass die im Grunde#^
Herrensehieht allein die Parolen ausgibt, während
nur in sehr geringem Umfange von den angeblich ßM-l, ;

len Sorgen berührt wird. ja,
jja I"

Es darf nun aber auch nicht behauptet werdeil, <? ^ :

dischen Einwanderer wären ohne weiteres mit de®,^
nisehen «Conquistadores» in Süd- und Mittelawef**
vergleichen. Viel eher mag man an die puritanischen,
ger» aus Alt-England denken, die drüben an der a® „jj.
nisehen Ostküste landeten und ihr Kanaan fanden, n

Jahrhundert danach den Ausrottungskrieg gegen y® ^häute in vollen Schwung zu bringen. Sie nannten ' «ije

häute auch «Kanaanitcr». Die jüdischen «Pilger»,
einst die englischen einer scheusslichen Verfolg*'®»'^
fFelien, haben sich zunächst auch nur wie jene am Po '

pjs
von «Häuptlingen» Land gekauft und wollen siedel • ^
ist oder war — der Anfang. Aber wir erleben
den Fortgang dieses Anfangs, und der heisst eben ^
Krieg, genau wie voreinst am Potomac und FWAg?
gegen die rothäutigen Kanaanitcr Und warum

^

Die Effendis wie die Indianerhäuptlinge haben befcVgji.
dass die Einwanderer von ganz andern Kräften "

jje
sind als die einheimische Rasse, und sie versuche
Landkäufe zu unterbinden. Wanur» es diesetha

Krieg kommen muss, ist von Fall zu Fall versen ^
Die ei«a;a«(te/7ate/i ./acte« .s-jnrf ei« ««eues

mit Oswald Spengler zu reden. Ein neues Volk, ^
taphy&ischem Druck» geformt. Wer nicht begreift, ,^ $1

Ermordung von vier Millionen Ghettobewohnern (yi Jeff

Deutschen in Polen bewirkt, versteht gar nichts y
Kräften, die Weltgeschichte machen. Anderthalb!
Jahre Verfolgung in christlichen Landen, und nun

nung durch Hitlers grossen Judenmord sind Druck Sgjjrç
um ein neues. Volk zu prägen. Es sind ja keine «**•

im mythischen Sinne, diese Juden. Es sind zum e

Teil judäisierte Süd-Italiener, die seit dem Siege d®'

tentums von Land zu Land gejagt worden, bis M

1375 in Polen landeten. Ein neues Volk wurde ans

820

ttMMii ««NW
-air- Oie so/èA?eieeri«oâe Danckeis/cununer, welell^ am

28. àoâ su àvsr 165. Làung zusammentrat, kut s!el, u» à
mit der prage bokasst, ob die Din/ü/rruny ei,m?- àu.Mi-

à öautsesew rÄtsam sei, und dut àk, gleied
andern interessierten stellen, dagegen erklärt. Ilinl zwai^
«ank das entsedisdonste». sVls Ilaiiptalgunren, wurd>> !» tier
pssolutioa »usgskttdrt, dass à ee^KS^»„,/sre<7,ài<7,.e„
(,>?^„àAe,! /ur àen c/eruriiAsu xiaurvirisc/ur/ttie/leu Diu-
Ari/f evàvânen /e/i/ie». Des weiter» wird der unweiger-
lied notwendige M6A6 bm-cààse/<6 elppuru/, cke„ eiu xoi-
oder kingrikk verlangen würde, verdummt. ks ist seibstver-
ständlied, das« von Leiten dor Handelskammer so und idedt
anders un k diese sorte von naedk r iegs7e ti i e l l en «Kriegs-
wirtsedaktspläne» reagiert wird. Vir imiten aueil dafür. die
Lekörden müssten eigentiied anders, und vor allem viel ra-
-Leder vorreden, als sie es tun. Denn mittlerweile werden
Lauten i!n àgrikk. genommen, die naedder nickt einkaed
liefen dleiben dürfen. pz sei denn, dass gewisse pabrikan-
ten aus kuredt vor spätern Verboten einen Lau niedt be-
ginnen.

Die formelle « Lewiiligungspkiiedt » bat ja niedt den
Zinn, den Lau von VVodnungön su deuViu/eu, sondern den
Lau von padriken su verbieten, die «des Outen su viel»
wären. Lesser wäre die Kuppelung von pabrik- und Vvdn-
bau gewesen. ktwa «o, dass jedein dauwiliigen pabrikan-
ten, der sein Oeld in einer Vsrgrösserung seines I'nter-
nedmens begraben wollte, die pfüedt überbunden würde,
eine bestimmte kudikmeterzadl von Vodnranm su bauen,
in proportion su seünsm Labrikneubau. Das dätte automa-
tised su einer Bremsung im pabrikbau und sum «speieden»
im Vodndausektor geküdrt. Die parallelen wären leiedt su
finden: Verpkiiedtung sur Vbnukme inländiseder Produkte,
die sonst dem Xonkurrensprodukt aus dem Import niedt
standdalten könnten. Klan würde keinerlei! «sidgenössisede
öowiiiigung», keinen bürokratä'seden Apparat braueden,
um das su überwaoden. Die Kantone könnten die eidge-
nössisede Vorsokrikt den (Gemeinden überbinden, und über-
dies würden die Lauderren und das Baugewerbe soviel als
müglied selber regeln...

Immer wieder muss man staunen, wile dilklos die beiden
Partner im spiel, dier der Staat und die Parteien, welede
dem Staate das Puder der Virtsedakt übergeben wolle»,
dort das freie Ilnternedmertum, das sied gegen den all-
mäedtigen st. Bürokratius und kür seine eigene preideit,
su wirtsedakten, wsdrt, sied gebärden, wenn die Alternative
«Planung» oder «preideit» gestellt wird. Immer wieder soll
eines der Pein d des andern sein. Vogegen doed klar sein
müsste, dass odnv Planung die preideit der Virtsedakt su-
Sekunden geben muss, falls man sied in eins neue Prise
dinein wirtsekaktet. «Planung» ist àuu niedt staatswirt-
sedakt und Lürokratenderrsedakt, wenn das Ilnternedmer-
tum selbst Pläne aufzustellen vermag und sied daran
dält. Das wäre als Vandsprued su fassen und su verbrei-
ten.

' Vber eben: Verbandsmässige Planung!

^rieK8Ztu«U»nc! i» I>alü«lin»

à die Vsissen drüben in Vmerika landeten — vor
456 dadren begann es —, adnte niemand, dass binnen Kur-
sem die nördliede Ilälkte den mäoktigsten staat der Veit,
und swar einen staat der Vsissen, bederbergen werde.
«Linnen kurzem» —denn was ist ein Kalbes dadrtausend!
Lüd- und klittelamerika sind in den Händen einer latini-
sierten dalbindiseden passe geblieben. Doed ging aued dier
eine Vandiung vor sied, die kaum medr adnen lässt, was

ror Lolunilui.-. gvwi'.wm. .Vuu mu.'> an ib^>en sein
.D»s«üm!tt >le!^ allen klenseddedsgesediedle deiîken
aneli an llie po!o>u>ie> n ng lin>»Ian i> und ^
durcd die Orossrusse» der kloskauer Degen - um sä

stellen, was eigeutlied ill palästin:», vor sied gedr.
Da landelen x l>r einigen .ladi sednlen .!>>.!»»> ans

Kaution vcii» dl il aial>!«eli>u> Idlelldis, die load
»las «msle I.auil. und damit war ein ^«»ednitt der

sediedte eiugeleilet, voll di'ssen ponse<>u».u»se» ^
w,'»îgsii!i! kvelnai»-dafl ga>»'n. V'ie in Vnerika tnuvo

pinwamlerer ant dir? Kultur einer .stagnierende» p«^>^
sniiäellst kaum liegrikbn». was jdr drolle. XalürlieK 41

kral>er niât so «anfällig» wie du? /^steken Uirxikos
dll' Inkas in Lern es wareil. i'nd aind, mit den I'
slämmi'n p<>r»Iain'>rîkas lassen sie sie!» niellt vergl«^^..
rkder das eine liaben sie gemeinsam mit >.Ieu dente käst

sedollei,«.'» Völkern : si>> king»»» sied an /.» web reu,
bereit?; /u 8i)îit >vur. X'.eltt /n >ue biutisse
/.n entfesseln, aber viel 7.N .-päl. »IM ülierliaupt sä e '

dinibnii I'nd „oe/, ,7,.»- /V,„//,/<- besilllt: Lei k.-
IiäiltlUl wie III llti> lad den Vadern <lel' .aktiven
linge. Die ara>»isebe Oesellseliaft ist feudal organisier^
Keisst, die «Xation» im rnodernen sin»" existiert ^
Vir wen!»!» andatll i ild getäusedk, wenn uns die I
gauda einen eindeitlieben ara>>ise.d»m V'olkswillen,
III i'alüs!ilia, ^a-rkündigl. Die .kbwedr der piiiiselieu
giia liegt bei den Lngländern, niellt bei den Vrabei'vl Uß

Idanlalsvstl l» lnillgt es mil sied, dass die im tri'unde^ìli
Ilerreiiseliirbt alle!» >!!,- paro!,-» a»l.sgibt. wädrend »dì»à
nur in sedr geringem L in fange von den augeblieb MÜ g
len solgen lauiiliit wir,!. .jj.

ps >lald' Nil» a>»l l aued niedt >>edanptet waualei»,

diseden piuwanderer wären odne weiteres mit àe? "
^

niselien «ldon(>uistadores» in süd- und kl!ttel»»wr>ä
vergleiedeu. Viel eder mag man an die puritanisedoS
ger» aus VIt-pngiand denken, die drüben an der »lä ^.
niselnui Dstküste Ianl!lUl>n lind ilir panaali kailde», ^
.ladrdnndert danaed iien ^usrottuiigskrieg gegen
käute in vollen sedwuug 7» bringen, sie nannten ai«. ^
Iläut,' aneli «panaaniter». Di»' püdiseben «l'!!ger»V^^t-
einst die englisvdtm einer sedeusslieden- VvrkolguNo
fl'vden, daben sied sunäckst aued nur wie jene am Lot«

von «Iläuptiingen» Land gekalikt und waiiien siedeM- »s

ist oii»'r war - - di r .Diking, .kder wir erleben
den poitgang dieses /»nfangs, und der deisst eben

Krieg, genau wie voreinst am polomae, und

g»!gen d!»> roldäutigen Kanaaniter! Lud warum
^

Die kkkentlis wie die Indianerkänpliinge baden bös

dass die kinwanderer von ganz, andern Kräktea " D
sind als die eind'dniiseiie Lasse, lind sie versuoN
I.andkäub' xu niiterlünilen. Varuni,' »'s diesetdal

Krieg kommen inuss, ist von pail ?.u pall verse» ^
Die 6ittm«»</e,,uie„ ./ucien spui ein «neues

mit O-sw^lä /u icämi.
tapd^sisedem Druek» gekorrnt. Ver niedt l>egre!kt, ^
krinlirdnng von vier klillionen (Idettobewodiiern d>u^
Delitseliei» in Polen bewirkt, verstedt gar nîedts ^

kiäkten, die Veltgesebiedlte inaedien. .kndertbaibb
dakre Verfolgung in eliristlieden Landen, und nun

nung dured Ilitlers grossen dudenmord sind DruoK » ^um ein neues Volk zu prägen, ks sind ja keine
im in^'tbisi den sinne, diese .luden, ks «lud «um » ^r
peil judäisierte süd-Italiener, die seit dem siege ae» ^cl>
tentums von Land zu Laiic! gejagt worden, bis ^
1375 in Polen landeten. k!n neues Volk wurde ^us
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^V^moiiiseliaft erst durch die Verfolgungen. Nun
deti'oî. ® »nd hat sich an einen Boden geklammert,
Seim^"! Lrund der hihlischen Ueberliefcrung als seine

">ie geheimnisvolle Kraft, die in jedemreklamiert
."Wien ,,m i._.

®inei

Alchen a " " —V " ' j
• :l« «öruckgetormten» Yolkskörper verschlossen wird,nh— •. _

<r> j, i. ' ...'..Av.. v it " » '*)
IVjje Physischen Explosivkraft gleich, wächst mit. den

und dem vermehrten Druck, den man ihr
<****«. Sie reisst gleichzeitig Kräfte aus den unter-
®6n S

"rahisehen Volkselementen an sich. Eine der gros-
bestphf?'" "'ov.en der grundhesitzenden Effendis
indole

' darin, dass sie fürchten, die Juden würden ihre
*ttten .armon Pächter revolutionieren.

«^*^0 Terror/.«f<»»ori/o»/.vflf/o» versucht, die bri-
^inire,®ntzungsmacht zu zwingen, wozu sie sich nicht

l ,^''n will: Die GYew2P» ///;- .säwZZ/p/m e/wvawr/p-
-La/p« Daropa.v 2» o'//wpw. England hat wäh-

P|j_die8cs zweiten Weltkrieges den Arabern versprochen,
dgf

'na bleibe arabisch, class also die jüdische Einwan-
E„„,^note in engsten Grenzen gehalten werden solle.
Vg^rl'nd hat aber durch die berühmte Balfour-Deklaration
t'Prochen, in Palästina eine jüdische Heimstätte zu schaf-

''Ischen diese beiden Versprechen eingeklemmt, muss
lidei! ^ R^gierungskunst zu lavieren versuchen. Die
Dag lessen die moralische Enterstützung der USA.
.«grösJt Empire aber, das mit Fug und Recht als der
HqUMohainmedanerstaat» bezeichnet werden darf,
%;j„"^'nndigerwcise bremsen. Frucht der verschiedenen
dcf ?"n?cn ist der /Jp/7r7a c/cv «/V;/r'/'sZ b? r/-/\o«?«/Us

W ' e stc h t es h eUte i n P a 1 äs tina V

IMC ir
Uiijj Land als «gemeinsame Heimat der Araber, .Juden
hincr

""

zu behandeln empfiehlt und die Einwände-
's vc-

W/o»»,

On 100 000 Flüchtlingen vorsieht.
Qu

bur die von furchtbarer Not betroffenen Juden ist die

t>Up '.'/'U/''c7*e// «v,(/c7i so/Zp. Das könnte im Grunde
®^olfr 'Li-' alte Fellachentum erwachen, eine

Sitzer•erleben würde. Davon, und wie die Grundbe-

1(7^ L10 000 Seelen ein Hohn. Für die Effendis aber
Wir V ; ^ schon viel zu viel. Die «arabische Liga» geht

p/wpp «araftfsrftpw /bvwpp e/y/zr Sr/o/Zyp 7V//7-
'Li" jüdische auch das

SV *5"® Nationalbewusstsein geweckt, habe. Gefährlicher
*erde jene Empfehlung der Palästinakommission
ScTjg wonach TVy arab/spÄe Gp7;pw.ssZapr/öri7 r/p/n y'wZ/-
Uli» „ ®^.7U7GY7/ezc w;p?yZpw soZ/p. Das könnte im Grunde
fte

Sollte-'f- diesem modernisierten Lebensstandard ihres
s fürchten, wird nicht gesprochen.

Urabi;, die Effendis und die Staatshäupter der
teil te f ". *Liga», die kürzlich hei König Faruk in Aegyp-
^isch rte" und Beschlüsse fassten, sind nun aber die

Aktivisten gewesen. Sie arbeiten mit ßo/wZww

Sftljj haben b/z'Zzsr/zp G/fU/prp ppZ/////rZ und als Gei-
für den Fall, dass r/z'p ZwvZispAew K/zpz/s-

Sollte ^Todesurteile S®?®" gefangene Terroristen fällen
si

^w-ar berichten zwei der freigelassenen Geiseln,
" W'" den Juden «gentlemanlike» behandelt worden

W)g]j 'Auer die andern sind nicht heimgekehrt, und jeder
*1 wért

^ Soldat und Offizier muss befürchten, abgefangen
Lp'k"'- or sich irgendwo vereinzelt.

Vipi trn
"Vitischen Mandatsregierung ist dieses Treiben zu-

^j#_Worden. In der letzten Woche wurde zz/zpr r/awz /'«-
^Wiste

•
^oZrzz/przyzzzy.s2zz.sZa»fZ up/7zzz«z/Z. Mehr als 2000 Ak-

in Haft. Gewalt soll mit Gewalt gebrochen
Setroffg 'ne britische Proklamation legt dar, dass sich die
öeingjMassnahmen keineswegs gegen diie jüdische
Vichts in? sondern nur gegen verbrecherische Elemente
des kä ^ol'oimorganisationen, die so sehr an diejenigen
Hitfij, ""Pfenden Irland erinnern, antworten, dass dies nicht

stimmt in Wahrheit nicht. Das Judentum
^öi ."jvs sympathisiert mit seinen illegalen Kämpfern, aus

^fachen Grunde, weil es /«r a/Ze wwr r/as pz'wp Zz'eZ

j ®"®«2Pn 2w ö//wpn. Täglich treffen die schwarzen
die

spu
'Or ein, täglich werden irgendwo Leute gefasst,

ÜWarz einwandern wollen. Die Juden sind ent-

schlössen, nicht nachzugeben. Auf den britischen Belage-
rungzustand antworten die Terroristen mit der ErÄZä-
zvzz. zy zZpx Krie^sgMstfaweZps.

Erinnern sich wohl die Engländer, welchen Ausgang
schliesslich die Dinge nn Irland genommen? Und fürchten
sie die Parallele nicht, die vor Augen liegt? Die Iren waren
anscheinend auch nur eine hoffnungslose Minderheit fana-
tisierter Nationalisten

Wie soll esweitergehen?
Die Juden kämpfen heute auf dem Boden, an den sie

sich geklammert, nicht in erster Linie gegen die Araber,
welche sich ruhig verhalten, sondern gegen die «grösste
mohammedanische Macht», gegen die Engländer, welche
ihr Empire verteidigen; die Entwicklung der Dinge gibt
zwangsläufig den Empire-Interessen das Uebergewicht und
vermindert die Chancen der jüdischen Interessen. Werden
sich die Juden nach neuen Bundesgenossen umsehen? Oder
werden sie einfach kämpfen wie alle fanatischen Verfech-
ter einer Idee, ohne Rücksicht auf die Opfer, ja selbst ohne
sichtbare Hoffnung auf ein Gelingen ihrer Pläne? Wir glau-
ben, das zweite werde der Fall sein.

Aber p.s MwwZew ,<7rZi BaweZpSf/ewosspw ez».s7pZZe«, ohne
dass die Juden sie rufen. Und wäre es nur, um den Arabern
und Engländern vermehrte Schwierigkeiten zu schaffen.
Wir denken hier an ÄwssZawcZ. Das SjweZew (Zer «./wwe/ara-
her» in Aegypten mit der russischen Hilfe findet rasch ein
Ende, wenn England sich mit Aegypten verständigt und,
diesem grössten Araberstaat — dem zweitgrössten moham-
medanischen nach Indien — volle Selbständigkeit zubilligt.
Je eindeutiger aber die englisch-arabische Bundesgenossen-
schaft wird, desto mehr sind die Russen gezwungen, ihre
politischen Hefte über den Vordem Orient zu revidieren.
Dasheisst: Der Brennpunkt der Rivalitäten zwischen Eng-
land und Russland im Vordem Orient wird sich dorthin
verlagern, wo die Engländer ihren ZZaw/zZsZätejtrawfcZ 2wr
Upz'ZezzZZf/anz/ (Zes Szzp2/fzm«Z.s- verlegt haben, nach Palä-
stina. Protegieren die Engländer hier die Araber, müssen
die Russen sich an die Juden halten. Eine bisher als gänz-
lieh unwahrscheinlich betrachtete Entwicklung könnte sich
über Nacht anbahnen. Noch ist es nicht so weit, aber man
muss mit solchen Möglichkeiten rechnen.

In diesen Tagen ist nämlich eine Nachricht durch die
Welt getragen worden, die wichtiger sein könnte, als man
bei aller Erschütterung und Empörung glauben möchte.
J/osÄazz ÄaZ zZzp /fZ'zzzzZarZari.s'cZze awZonome ßppz/öZz'Zc wwtZ

zZze 7\scÄeZscAenerarepw&Zj7c Zw iVorzZ/cawfcasvezz aZs wic/zf wie/zr
r.mfewZ erAZärZ. Ihre Bewohner, wahrscheinlich auch die
Kalmüken und die Hälfte der tscherkessischen Kabardiner,
seien nach Zentralasien umgesiedelt worden — zur Strafe
für ihre Zusammenarbeit mit den deutschen Armeen. Es
handelt sich durchwegs um Mohammedaner. Damit hat
Moskau ein «Mohammedanerproblem». Nicht eines, welches
seine eigenen mohammedanischen Massen, die revolutio-
niert sind und die Tage ihrer «Khane» nicht mehr zurück-
wünschen, viel beschäftigen wird, aber eines, das zwischen
Indien und Westafrika die gesamte massgebende islami-
tische Gesellschaft empören muss. Denn diese Gesellschaft
fürchtet die Russen als künftige Expropriatoren ihrer Herr-
lichkeit. Für England kann diese Empörung der Herren
nur willkommen sein. Die Russen könnten aber zwangs-
läufig auf die Seite der terroristischen jüdischen Kämpfer
in Palästina, der aktivsten Feinde der arabischen Liga und
Englands, gedrängt werden.

Wir glauben, dass gegen diese lebendige Entwicklung
selbst rZ«.s Mto?w&o»?öewe;rpm'w?PwZ der USA auf Bikini und
die w?PiZe/-(Zawerw<Zp Pam«r Kowfprewa recht papierene An-
gelegenheiten sind.
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ch«!^-^^î'm?l'bakl m>t àurcb die Vcrkulguugcu. Xiu>
da, uml Iml siâ au ,imm Boàeu gcblaummrt,

Htzîi^âuk Kruml à>a- l,i>>Iîsckcn llc>,erlîekcr»»g als seine
'>ic gcbeimnisvolle Rrakt, die in p'àem'âlamimà

înen ..a.A>!elipn a "— - ' ^.......' a «aruckgelurnitiui» Volkskörper verscblossen wird,
^'iclß l-lxplosîvkrakt gleiâ, wäcbst mit den
«Ni»»? "âi'n uml àem vcrmelirten Itruck, de» man ibr
âkiiklct weisst gleicbxeîtig kräktc aus den unter-

<î ^ ^inscben Volkselementen an sick. kine der gros-^ llcr7CU der gruudlic^il/.cudcu klkkcndis

>»â»Ip
ì âarin, kas> ^>i> küri'bteu. die dudcu wiirilcu ibre

nims'n icvoliifionîoi'i'N.

?'e/'/'or/.'iteao,-,/a„/.'>'atiou vc»ucbt, die bri-
?^îv» ^^ir.uugsmackt ',.» 7.wingen, wo/.» sie ."ici, nickt
>

in5"i>n «-ill: l)ie Orc,>?cu M- sä,„//,>/,a ci„u-auäc
./m/m, /O„'0/„,s r„ kugland bat «à-

«weiten Weltkriege? -i<?n /Vrabern versproc.ken,
li^. ìllà blci>»> aral'îsck, dass also die piiiiscbe Rinwan-

in engten Oren«en gckalten werden solle,
bat aber durcl, die lceiailimte IkaIkour-I>eklaratiim

kên / iu I'alästiua eine picliselie lleimstätte7» seliak-
' âîe'^?!?^ììvn diese beiileu Versprecken eingeklemmt, muss

^ 7.U Inv^ri'n vei'8ueli^n. Oie
îesseu die moraliscbe Kutersiüt7ung der I k^.v.

kuipiis' a>>er. das mit kug uinl Beeku aïs der
^ ^ ^iolmmmekauerstaat» l,e7eiebuet werde» dark,

Mi» "^^lld igerwe is<> lmeinsen. kruâl île versckiedenen
âl^r 5^^?cn ,'"t d«»- Bm/e/ä ä,v «/k,/ä>7i„r,-v,

> K t N I, t I> " t> c Ntc i N î, I îi "tin !1

>»,'âì^ l,I" -->>'CNNNN"!1NII' liciimit ilvi' ^i-nlivi'. .Iiillvn
^ ^>^tcn» xi, imlmnàln cinpkickit umt iiic i^iinvnnsln-
ve-'w 1gt> (>(>!) b'liiclitiin^cn vni'sickt.

lìu à von kui'cktdàrcr Xot Kktrokfcncn àâsn ist clin

!>ijs Ml/,/m, 8/à. Oss könnte im Ornncie
à^n, «CNN à< nitc k'ellncitt-ntum «mn'nckcn, eine

erieken >vlircie. Dnvon, nnâ «ic âic <Zrunâdo-

^vrl îvt) MX) Seelen n:n llokn. küc itic kfkenäis nker
sckon viel 2» viel. Die «ni'ndiselm l^ign» Zât

cinm ?»/?, /V,/n-
Ls sicln su ans, à «>i> cins l>i>iisclm nnck à:,s

^ki-^''^"N!>I>>cvvu"st"lön -tmvcckt iml>c. lickiiimlickci'
^icnc !'imi>kcl,lun«l ,îcr àiS.--tin.-,kommis.>-iî»n

^e»"' tt/'nd/sc/m /.i"/»?i/mn ///<//-
»Uc». mc/v/c„ W//e. Dss könnte im Krnncie
he"'

iliesem mmlmmisictee l.côiîst.'imlm'll ilni's
^ ttii'ckten. « i,nl nickt- xespsi)cl,«>n.

îtà î^^'' <Iik> l'llkkenliis un à âie ^tnntskiinpsin' clei-

«lie kiii'xliek >,ei Kön'iA ^nrnk in .-Ve^vsc
àâkek ^tbn unci Reseklüsse küssten, sinci nun «ber àie
în?s/ ^ àKlivi-Nim A'mvesen. 8>ie «,'liciten mit /Zm?à??

ìnlliee uml «Is <!ei-
^''r ilen knl!. .Isss à km/V/se/m?? /vr/e//s-

^ ^^^urteile sse^en -i<>t'«n>reiie l'erioristen tnllen
â»zz .' ^vg,- bcrieliten ?.«ei iker kr«5!KkIi,ssenen (Zeiseln,

âen .lmien «^entlenmniike» liebnnilelt xvoriien

^lisèt/ >
«mlern sinii niebt Iieim»ekebrt, unâ ^eâer

^ ^ôlàt unit Okki^ier muss l>ekürebten, nb^cfini^en
I),/,"'. c>' 8Ìel> ir^emlwo vercinr.elt.

^>^1 g./ ''îtiselien R!inll«,tsreßlieri>n^ ist dieses treiben 7u-
?âzH^,^?'àn. ln àer letzten VVoebe vvnrâe ///)<'/- i/n?is /'a-

.Vlebr à MlXKVK-
'»srâhn w linkt, (ternit soll mit ttovnlt xedroeken
^îtvkkh ìnitisebe l'roklnmntion Ic»t à r, às sieb àie

àssnnbmen keineswegs gegen Me Mâîsoko
^àtg à, sonâern nur gegen verbi'ecbei'iseke Elemente

^elieimorgnnisntionen, iiie so sein- nn äieleiiigen
^ih^^I^emlcn Iilnnêl erinnein, «ntvvoiten, ànss àies niât
^1^,." vuà es stimmt in Wnbrbeit nîebt. O«.s Judentum

p!^ s^mpntbisiki-t mit seinen illegalen Xètmpkern, «us
^ên (Zrunâv, weil es ///r a/ke n«7 à? àe lîîek

X'äglicb ti ekken âie selnvnr/.en
âìh 'îr ein, täglieb «'er îlen jrgeniiwo lâte geküsst,

à«sx ein«'gnikern «-o l l e n. Oie .linken sinik ent

seblossen, niebt nnek^ugeben. àk âen britisebsn Lskage-
ruog/ustnnâ antworten «kie Terroristen mit àer à>/â-
»,?> (/ ries XrisASLUsta?îcks«.

blrinneru sieb wokl âie LnglAnâer, weleksn àsgung
sekliesslieb äie klinge in lànà genommen? Iknà kürebten
sie (lie Onrnllele niât, àie vor àgsn liegt? Oie Iren waren
ansâeinenâ aueb nur eins bokknungslose Uinàerbeit kann-
tisierter Mtionalisten

^Vig soll esweitergeben?
lkie ^uâen kÄmpken beute auk àem Loâen, an àen sie

sieli geklammert, nickt in erster Oinie gegen àie Araber,
« elebe sieb rubig verbalten, sonàern gegen àie «grösste
innliamineäanisebö Naebt», gegen àie Onglânàer, welâe
ibr K m pi re verteiàigen; àie Ontvviieklung àer Oinge gibt
7« angsläukig àen Ompire-Interessen àas Oebsrgevviât unà
verminàert àie Obaneen àer Màisâen Interessen. ^Verâen
sieb àie àuàen naeb neuen Lunàgenossen umseben? Oàer
vveràen sie einkaeb kämpt'en wie alle àvatiseben Verkeâ-
ter einer làes, obne kiieksiiebt auk àie Opker, ^a selbst obne
sîebtiurre Ilokknung auk ein (Gelingen ibrer Klane? Vâ glau-
l>en, àas 7weite weràe àer kali sein.

/k b<?/- s.s ^à/îts» sie/i àNà^enossen einskskksm, obne
àas? àie .linken sie ruken. Ilnà wäre es nur, um àen Arabern
unà knglânàern vermebrte Zcbwierigkeiten 7u sâakt'en.
Wir àenken bier an àsànÂ. O«.? ZtMsIe» àr «/unAara-
ber» in àg^pten mit àer russisâen Oilke kinàet rasâ ein
knàe, wenn knglanà sieb mit àgvpten verstânàigt unà,
àiesem grössten .-Vraberstaat — àem 7weitgrösstsn mobam-
meàanisebsn nacb Inâien — volle Lelbstanàigkeit 7ubilligt.
àe eindeutiger aber àie englisâ-arabisâe Bundesgenossen-
sebakt wird, desto mebr sind die Bussen gezwungen, ibre
politiscben Ilekte über den Vordern Orient 7u revidieren.
Oas beisst: ver Brennpunkt der Rivalitäten 7wisâen Bng-
land und Russland im Vordern Orient wird sieb dortdin
verlagern, wo die Bngländer ibren tütsMn/ct sur
verte ià/î<N(/ des 8?/e?/c«r(«ks verlegt babsn, naeb Balä-
stina. Brotegieren die Engländer bier die Araber, müssen
die Russen sieb an die ducken kalten. Bine bisbsr als gän7-
lieb unwakrscbeinlicb betracbtete Bntwicklung könnte sieb
ülmr Xacbt anbaknen. Rock ist es niât so weit, aber man
muss mit solâen Nögliäkeiten reânen.

In diesen vagen ist nämliä eine Xaâriât dureb die
Welt getragen worden, die wiâtigsr sein Könnte, als man
bei aller Brsckütterung und Bmpörung glauben möäte.
l/os/i'Ku /cut âs /rràtartKn'ssâe autonome KsMbti/c und
die Bsc/zstse/renenrsMbM in .Vord/cau/casisn at« m'eât ms/rr
eristsnt erklärt. Ibrs Bewobner, wabrsâeînliâ auâ die
Ralmüken und die Ikälkte der tsâsrksssisâen Kabardiner,
seien naeb Aentralasien umgesiedelt worden — 7ur Ltrake
kür ibre Zusammenarbeit mit den deutsäen Armeen. Bs
bandelt sieb durobwegs um Nobammedansr. Oamit bat
lloskau ein «Nobammedanerproblem». Riebt eines, weledes
seine eigenen mobammedaniseben Nassen, die revolutio-
niert sind und die vage ibrer «Rbane» niebt mebr 7urüek-
wünsoben, viel besekäktigen wird, aber eines, das 7wiseben
Indien und Westakrika die gesamte massgebende islaini-
tiseke Oesellsebakt empören muss. Venn diese Oesellsebakt
kürebtet die Russen als künktige Bxpropriatoren ibrer Herr-
liebkeit, kür Bngland kann diese Vmpörung der Herren
nur willkommen sein, vie Russen könnten aber 7wangs-
läukig auk die Leite der terroristiseben Mdiseken Rämpksr
in Baiästina, der aktivsten Beinde der arabiseben Viga und
Bnglands, gedrängt werden.

Wir glauben, dass gegen diese lebendige Bntwicklung
selbst ckas /Itombombeue^arimaut der V8^ auk Bikini und
die u?oiteràuarudle Barisar Rou/erauZ reckt papierene à-
gelegenbeitsn sind.
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